
Breitbandinitiative Bayern

Auftaktveranstaltung in München

[27.06.2006] Das 8. Symposium "Wirtschaftsförderung für Kommunen" am 3.
Juli 2006 in München stellt die Breitbandinitiative Bayern vor. IHKs und
kommunale Spitzenverbände informieren über das Thema Breitbandversorgung
im ländlichen Raum.

Die Breitbandversorgung ländlicher Regionen wird immer mehr zu einem Thema mit hoher Brisanz für die

Standortentscheidungen von Unternehmen. Der Bayerische Gemeindetag hat deutlich gemacht, dass vor

allem in ländlichen Gebieten der schnelle Internet-Zugang über Breitband Mangelware ist. Man könne dort

von einer Flächenabdeckung von höchstens 60 Prozent sprechen. Für kleinere und mittlere Unternehmen

bedeute dies einen gravierenden Wettbewerbs- und Standortnachteil. Aus diesem Grund starten der

Bayerische Industrie- und Handelskammertag und der Bayerische Gemeindetag mit Unterstützung des

Bayerischen Städtetages, des Bayerischen Landkreistages und des Bayerischen Staatsministeriums für

Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie am 3. Juli 2006 auf dem 8. Symposium

"Wirtschaftsförderung für Kommunen" die Breitbandinitiative Bayern. Ziel dieser Initiative ist es, mehr

Transparenz über Angebot und Nachfrage breitbandiger Internet-Zugänge und damit eine deutlich bessere

Versorgung des ländlichen Raums mit schnellen Internet-Zugängen zu schaffen. Auf dem Symposium in

München sollen die technischen, wirtschaftlichen und politischen Hürden einer besseren

Breitbandversorgung diskutiert und Lösungsansätze aufgezeigt werden.
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